
 

  
 

Herrn 

Dr. Karl-Uwe Strothmann 

Weststraße 46 

59269 Beckum 

___ 

 

                                                                                                          Beckum, 27.10.2019

Haushaltsmittel für den Klimaschutz 

Sehr geehrter Herr Dr. Strohmann, 

mit dem einstimmigen Beschluss aller Ratsfraktionen im Haupt- und 

Finanzausschuss gemäß der Beschlussempfehlung der Verwaltung wurde am 

02.07.2019 für Beckum wie in vielen anderen Gemeinden auch der Klimanotstand 

ausgerufen. 

Antrag: 

Die Fraktion Bündnis90/Die Grünen beantragt, dass für die kommenden Jahre 

beginnend mit 2020 aufgrund der Bedeutsamkeit des Klimaschutzes insbesondere 

für die künftigen Generationen jährlich Haushaltsmittel in Höhe von 500 Tausend 

Euro ausschließlich für entsprechende Maßnahmen (Errichtung von PV-Anlagen 

wie z.B. am Kopernikus-Gymnasium, Bäder, Aufforstungsmaßnahmen, 

Maßnahmen zum Erhalt der Artenvielfalt, Förderung ökologischer Projekte, 

Beteiligung an Windenergieanlagen, Förderung des Rad- und Fußverkehrs, usw.) 

verbindlich in den Haushalt eingestellt werden 
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 Begründung: 

Die Bundesregierung hat kürzlich ein Klimapaket geschnürt, welches insgesamt 56 

Mrd. Euro verteilt auf die nächsten vier Jahre umfasst. Dies entspricht jährlich im 

Schnitt fast 4% des gesamten Bundeshaushaltes. Dies ist sicherlich ein erster 

Schritt in die richtige Richtung und unterstreicht welch immense Bedeutung dem 

Klimaschutz beigemessen wird, um ein würdiges Leben der nachfolgenden 

Generationen auf der Erde zu ermöglichen. Besondere Bedeutung kommt hierbei 

auch den Kommunen zu, welche mit den verschiedensten Projekten und Ideen 

effizienten Klimaschutz vor Ort und für jeden leisten können und müssen. Mit der 

gemeinsamen Erklärung zum Klimanotstand haben Politik und Verwaltung gezeigt, 

dass sie das Problem erkannt haben und ernst nehmen. Um den Worten auch 

Taten folgen zu lassen, müssen Gelder für zielführende Maßnahmen, welche sich 

auch während des laufenden Jahres ergeben können, bereitgestellt werden. Der 

geforderte Betrag entspricht ca. 0,5 % des Haushaltes der Stadt Beckum und sollte 

daher jährlich für genannte Zwecke zur Verfügung stehen. Bei sämtlichen 

durchzuführenden Baumaßnahmen und Projekten stünden somit auch stets Mittel 

zur Verfügung, um den Belangen des Klimaschutzes gerecht zu werden und dem 

Ausrufen des Klimanotstandes die notwendige Glaubhaftigkeit zu verleihen 

.Mit freundlichen Grüßen 

 

 
(Angelika Grüttner-Lütke)Fraktionsvorsitzende 



 
  

 

 
 




